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Dernokratische Ernennung

Für Goiivcrnör:
Achtbare John VcmkS-

Sine deutsche Demokratische Zeicung
in s^arrisbnrg.

Nttterreickneter bat das Etablissement des
"V a t e r l a n d s - W ä cd t e r s," eine
deutsche Demokratische s?arrison Zeitung,
welche schon bei fünf ladren von Hrn. Jos.
Ebrenfried, in Harrisburg, herausgegeben
wurde, käuflich an sich gebracht, nnd wird bis
zum lkten Juny die Her«nsgabe jener Zei-
tung selbst übernehmen. Wenn einiger seiner
Freunde in diesem oder den angränzenden
CanntieS, gerne eiue deutsche Zeitung vom

Sitze der Regierung zu liaben w»»scht,- so
kann er auf den "Balc.lands-Wächter" snb»
fcribiren, wenn er seinen Namen in dieser
Dnickercy läßt, welcher ibm sodann mit der

Post jede Woche reaelmäßig übersaiidt wer-
den wird. Der Snbscriplionspreis ist blos
«nen Td-ler oeS Jahrs, in Vorausbezah-
ltiug

G- A. Sage.

Dcr Patriot bis ;uv Wa!;!.
Die berannadcnde Gonvcrnörs-Wnbl wi> d

in diesem Staate von großor Wichtigkeit sur
die Bürger desselben sei». Sie haben zu ent-

scheiden, ob sie die gegenwärtige, unwürdige
Magistratsperson noch 3 labre länger daben
wollen, und den Staat dadurch in den Ab-
grund nnd Verderben stürzen zn sehen, an
den ilmP 0 rter durch seine schlechte Haus-
kaltuug gebracht bat, oder ob sie eine» auf-
richtigen, fäbigen und ehrliche» Mann ans
Ruder fetzen wollen, wie Jodn B a n ks,
der fkr das Interesse des Banern, des Hand-
werkers und des Kaufmanns wirken wird.?
Um von jetzt an bis zur Wabl, die Wahrheit
wegen den beide» Candidaten, welche jetzt
vor dem Volke steden, unter den Borger» zu
verbreite», nnd die Lage unseres Staats be-
kannt zu machen, so daben wir beschloßen von
jetzt an bis zur Öctober-Wabl, den 'Patriot'
an einzelne Subscribenten, zu dem geringen
Preis von
Siebe n-u ll d-d r c i g i g C e n ts.
s» lenden. Wo ein Pack von Unterichrei-
bern gesammelt werden, und 3 Tdaler beige-
legt wird, soll die Zeitung b's zur Wadl be-
fördert werde». Aile Bestellungen werden
prompt besorgt, nnd wir Kossen daß unsere
Freunde sich bestreben werden uns Nameu
einzusenden.

Noch rill Pardon.
Ein gewiß?? Teets M'Gratd, ein bekann-

te Gambier und Verfälscher, wurde bei der
Courr firr v'uierne Cauutv »bcrivieseu falsil es
Geld pastirt zu daben, und nach dem östlichen
Zuchbanse auf niedrere labre verurrkeilr.
Er wußte aber daß der Gouvernör ein beson-
deres gutes Gefudl f»r die Bewoduer der
Zuchtbäufer hat, bittetc denselbeu für Verge-
bung feiner Strafe, welches der Gouvernör
auch sogleich tkat. Man braucht sich iu Zu-
kunft nicht medr verwiilidern, wenn man die

Zeitungen mitMordbrennercien, Diebstäl'len,
Berrügereien, Nvtkznchtignnaen, ?c. angefüllt
siedt, denn die Verbrecher wißen znm Voraus
daß wenn sie an idren schändlichen TKaren
errappt, sie doch durch D- R. Porter begna-
digt werden.

?kocl> ein Versal sc'.) er.
?l s a sdild von Norwich, letzt!'!» Pre-

sident der Norwich und Worcester Riegelbad»
Gesellschaft, bat sich mit aus dem
Staub gemacht, welche er durch Verfälschung
auS den Funds der Gesellschaft an sich zu «ic-
ke» wußte. Er wurde zuletzt iu Pdiladel-
vbia gesehen, und man vermnrdet daß er sei-
nen Weg nach Teras eingeschlagen kabe. Er
war früher als Distrikt Anwald fnr Connec-
ticut von Gen. Jackson angestellt, und ein
Van Buren Candidar für ein Erwädler jenes
Staats bei der letzten Wakl. Die neutralen
nnd Loko Zeitungen werden aber dies idren
Resort! wadrscheinlich nicht bekannt machen.

DaS Dampfschiff President.
Von diesem Scdiff, welches am 11. April

Ncnyork verließ, dat man noch nichts gekört,
nnd man har nun alle Hoffnung anfgegcben
daß es irgendwo glücklich lande» wurde.
Es befanden sich »n ganzen Personen an
Bord, von dene" aber wadrscheinlich keiner
nbrig geblieben ist, um die Geschichte, wie es
demselben zugienq zn erzäklen, sonst dätie
man scl'ou tdedcm die Nachricht erkalten kön-
!V". Daßelbe war von Tonnen Ge
wicht, nnd von 51» Pferdegeivalt. Es war das

/gröf.ce Dampfchiff daß je gebaut ivurde, ko-
stete Pfund, war aber für Nil,WO

t Pfund versichert.

<songres?.
'Wachsten Montag wird die Ertra S»»»ng

'es Congreßes idren Anfang nedmc». Viele
Mitglieder kai>r>i sich bereits ring funden,

denen sich die .Herren, 6ei-eant von
Ti!l>ngki»st vo» :>i'".'de - E>°

Wild, Clark vo» ),'eiN'. ik, Dualer von Virai-
Boardinan, Trnman, S»»t!! und W,l«

Eoimecticul befinden.

?oins Mörder siad ji! t a!!e ein-
erwaeteu idr l . . Eiiie

?.'»ary?and Wnb!.
Di? Berichte von dem Ausgang der nruli-

che,, Wadl lauten kochst erfreulich. Dieser
Staat wurde im letzten Congreß durch 5 Lo-

> kt> Fokos nnd 3 Wdigs representirt. Im
! nächsten wird er durch ö Wdigs und 2 Loko
Fokss representirt.

??ord < Carolina.
j Nach den bisher eingegangenen Berichten

! zu urtdeilen, ist es wahrscheinlich daß die
iWkigs drei Mitglieder des Congrcßes ge-
! msniien Kaden.
! Neuere Berichte bestätigen obiges. Dieser
j Staat wird also von 8 Whigs und 5 Loks
Fokos repiesentirt. Noch eine Wadl, und
Loko Fokoismus ist auch daselbst gänzlich aus-
gerottet.

Tennessee.
> Man bat die Berichte von allen Distrikten
ausgenommen zwei, und sollten die Loko Fo

! kos den 4ten Distrikt wieder getragen daben,
i welches aber sedr zweifeldaft ist, so wiid die
! Stimme stehen wie zuvor 7 Whigs und V
jLoko Fokos.

wesentliche Nerfammlnng.
Bei der neulich in Macungie Taunfchip

geballenen Versammlung, um sich über den
j Verlust, den Hr. laims Derr von besagtem

' Taunfchip durch eine Fcuersbruust erlitten
! hat, zu besprechen, wurden folgende Herren
!als Collectoren ernannt, um dkl, Verlustzum
i Tdeil zu ersetzen :

! Obel-Macuugie. Isaac Haas, Jonathan
Modr, lesse Sclimidt und David Schall.

Sud-Whcitdall. George «chneider, Ia-
cob Henninger, John Biery, Benjamin Vrei-

! nig, Esq.
! Zl'ord-Wbeitball. Elias Sieger, Salomgii
Steckl, Job» Schneck, Daniel Säger, Esq.

.Heidelberg. Henry Lek, George Guth.
Lyn». Samuel Camp, Jonas Haas.
Lowdill. Jacob George, Edward Beck.
Nieder-Macimgie. John Bauer, Jacob

Weimer.
Ober-Milford. Joshua Stäbler, Heinrich

> Dillinger.
j Ober-Saucona. Joseph Wcidner, I.
j Sch meier.

Salzburg. Daniel Klein, Job» ?)ost.
James Lackey, CHS. Ritter.

Nortkainpto» Jodn Romig.
Alleiitau». lac. Hageubuch, T. Nupp.

! Willougdby Fogel Esq. ist als Schatzmei-
ster angestellt worden, um die eingesammelten

! Gelder in Empfang zn nebinen.

M'Levd's Sache.
Der Neuyork Star vom 18ten Dieses

! sagt: Gestern kam die M'Leods Sache in der
Lupriem Court vor. Es wurde einige Zeit
darnber argnmentirt, welche Partdei das
Recht babe die Sache zn eröffne». Die Rich-
ter entschieden, daß die Advokaten für den

! Gefangene» beauftragt seie» das Argument
zu öffne».

! Hr. Bradley, einer von M'Leods Advoca-
tcn, verlas sodann den Scheriffs Writ nnv

- eine gerichtliche Aussage von M'Leod, worin
! gesagt wird, daß das Verbrennen der C.aroli-

V7or. Mc:>taoo, oem Besedlsdaber
der Brittische,i Truppen beordert gewesen
war. Hr. Bratly suchte glei ! falls zu zeigen
daß M'Leod bei der Verbrennnng der Caro-
lina nicht gegenwärtig gcweien fei.

Ne>schietc»e andere Decumente wurden
sodann durch de» Distrikt Auwald, Herr
Woods, verlesen, worin Grunde angegeben
sind, warum der Gefangene nicht deftcut
werden sott.

Josua Spencer, Esg , einer der Advokaten
für den Gefangenen, sieng sodann nm lv Nbr
sein Argument an nnd schloß dasselbe um li
Übr. Hr. Woods folgte ilun gegen de» Ge-
fangenen. Er s.tzie seine Argumente bis
zu einer späten Slnnde des AbeiidS fort.

Ilm folgenden Tage wurde der Gefangene
durch den Scheriff von Niagara Canum in
die Court gebracht, worauf der Aorschl.ig ge-
macht wttide ilin sreizlisprcchcn. Es ist aber
nicht wabrscheinlich daß die Sache bei der je-
tzigen Sitziing entschieden werden wird.

Er wnsde sodaiin der Aufsicht des Sciieriffs
von der Stadt nnd S>i»»iy ?>'e»nork, bis auf
weitere Bcfei'le der Court übergebe».

Tox^s.
In dieser iunge» Republik geht es gegen-

wärtig ziemlich rm ig der. 'Man bar blos
noch dann und wann eine Indianerjagd.
Neuigkeiten giebst es daselbst wenig, und die
Burger siud überliaupt mit dein Ackerbau be-
schäftigt. Welschkor» veikauft daselbst au

Cents, und die Aussichten fnr die kom-
mende Erndte solle» vielversprechend sein.
In den dortige» Zeimiige» bespricht ma» sich

. wegen einer Errra-Siynug des CongreßeS,
nm sich wegen der Europäischen Anleihe z>

! bklaihschlage».
Drei Comvagnien Freiwillige verließen

Austin in der Mitte Aprils, um die Cuma»che
l Indianer auszusuchen,die, wie beuchter wurde
sich inucrbalb den teraiiii de» Gränzen befin-'
de». Die Gazelle >agt, nach ter bekannte»
Geschicklichkeit der kominaiidirelide»
zu Ultdeilen, unterliegt cs keinem Zweif.l,
daß es ibnen nicht bald geliiige« wird, diesel-
be aufznsiiidc». Wann der Keiiid zu finden
ist, so werden sie ihn sicherlich finden und auch
tüchtig abfingel».

Eine Coinpaiirc tcranische Spionen batte»
neulich eiu kleines Gefecht n>ir e>»er größere»
Anzabl Merieaiier, uabe bei iu wel-
chem die ersteren den Sieg davon trugen.

getödtek oder verwundet worden ist.

Ein Manu Nainens Isaac Ferrest, wurde
nenlich >» der Courr von Castle, Siaal
Delaware, verurtbeilt rinbunderr n « d
fu » 112 Crocks vi läge auf den bloßnr Rucke» z»
erbalie», weil er Schuldig befunden wurde
fniif verschiedene Diebstal le begangen zii l'a-
ben. Nebenbei soll er noch vier labre in das gesleckr

gesleckr werden. »111 anderer

Mann Namens v'riff, soll ebinsaUs
Stocksil'lägo ans den t los.en Vincke» rrballen,
weil er de.l .Xegerst ! !> »s »benviesen wnrdcz
auch bezai'lr er »e>!> »ebl Nbei IMUT balei.
Die Delaware meinr diese lorperli-
»l,en waien c» en Schandfleck
fi- t.ii Siaa>) !<>il sollten wer-

, c..1. - >l.:d tei jel!:»« Mciuuttg.

Greste Nänbcrei.
Am vorletzten Sonntag rief ein Knabe,

dem Anschein nach von 13 bis IS labren alt,
bei einem der Beamten der Pdönir Bank in
Neuyork an, und zeigte ein Schreiben vor,
untei schrieben "P. Adams," welches den
Koffer der Herreu P. Adams nnd Co. ver-
langte, der wädreiid der Nacht, wie es allda
nuter den Brokers gebräuchlich ist, zur besse-
re» Sicherbeit, in dem Gewölbe anfbewabrt
wnrde. Der nichtadnende Beamte, der noch
dadurch in seinem Glanben gestärkt wurde
daß alles recht fein müsse, indem der Knabe
den Koffer unter einer großen Anzabl «ns-
snchte, lieferte denselben dem Knaben ans.
Es befanhen sich in dem Koffer 3,t>vv Tdaler
in Noten von nntkrfchiedlichen Neuyork Ban-
ken ; I3,VM Tkaler in Ckecks anf die ver-
schiedene» Banken i» Neunork und Pkiladol-
pkia; tt,VW Thaler in Versprechungsnoten
nnd Verpfändungen, und 283 Tkaler in
Gold; Gleichfalls 10 Aurdeile des Ulica und
Schenecrad» Ricgeiwegs, Eine Belodnung
von sVs> Tdaler ist für die Wiedererlangung
des Koffers mit dem Inhalt angeboten."

Fünf Leben verloren.

Die BatHville, IllinoisNews entdält fol-
gende traurige Erzählung von dem Ertrinken
vou fünf Personen:

Eine Fran Littrell wollte sich durch einen
Jungen von odngesädr 16 bis 17 Jahren,
Namens Bybiirn, mit vier idrer Kindcr nnd
einer jungen Dame, in einer Canoe von Cke-
rokce nach Tavlors Ban bringen lassen. Auf
idrem Wege schlug die Cauoc um «nd leerte
idren liikalt ans. Fra« Littrill und eines
der Kindcr faßten kalt an der Canoe, nnd
dem jungen Man» gelang cs die jnnge Dame
und eins der Kinder zu retten. Als er aber
in, Begriff war die andere zwei zu retten,
wnrde er kraftlos und fand fei» Grab in der
Tiefe. Die Canoe gieng mit den vier Perso-
nen den Strom dinab odne daß sich jemand

dari» befand der sie kätte leiten können, »nd
schlug zum zweitenmal nm, allwo die jnnge
Dame und ein anderes Kind ekenfalls er-
rrauken. L. nnd eines ikrcr Kindcr
wurden durch das Dampfbcor Victoria, wcl-
chcs eben vorbei kam, gerettet.

<sin gutes Gesetz.
Folgendes ist ein Englisches Gesetz welches

Bezug auf Postmeister und Zeitniigeu bat.
Ei» äkuliches Gesetz sollte notdwe»diger Wei-

se i» den Vereinigten Staaten paßirl werde»,
indem manche unserer Postmeister die üble
Gcwodnkelt Kaden, imd ganz und gar zu
»acdläßig in idrcn Pflichten sind. Sie glau-
ben sogar daß sic ei» Recht kälten Zeitungen
die durch ihr Post-Amt geken a»fz»mache»
lind zn lesen. Das Englische Gesetz sagt:

"Wenn pgend eine Person die in der Post-
Offis angefeilt ist, »birwicfen wird, Zeitun-
gen gestohlen, versteckt, oder znruckgekalken
zu dabei,, gleichviel ob dieselbe odne eine De-
cke oder mil einer Decke, ob sie an den Enden
zugepackt oder nicht, a» derselben OffiS an-
langen, so soll cr fnr diese Bergediingk» nach
Mntdnnken ter Conrt entweder mit Gefäng-
niß oder (Vfldstrafe belegt werden.

Er»« »»»'«stte l'e«lfa,nc IHir-
klingen in diesem Lande hervorbringen.

Einem Mann Namens Mnn ford, von
Susqiiebanna Cannry, wnrde vor einige»
Tage» l» Pkiladelpkia sein Taschenbuch aus
der Tasche gestoklen. Dasselbe eutkielt im-
gefäkr SVU Tdaler. Er vermißle es aber
erst nachdem er an feinem Boarding-Hause
anlangte, eiinnerre sich daß man ikn a» ei-

nem gewißen Ort in der Brach Straße gegen
andere Personen gedrückt babe, nnd verm»-
tdete daß er es daselbst verlöre» dabe. Er
gieng wieder a» de» Ort zurück »nd fand
auch sein Taschenbuch, aber ter Indalr war
deransgeuoinme». Landlenre sollten sekr be-
diitsau: sei», weil» sie i» de» Städte» umher
gehen.

Schweine ertrunken.?Ein Canal
Boot, de n Hrn. Tbomas Bischo» angekö-
rend, wurde am letzten Samstag bei Easton
mir iZll ferreu Schweinen, das Eigenrbum
des Hrn. Eamnel Uobe, beladen. Folgen-
den Morgen sollte dasselbe »ach Pkiladelpkia
abreisen z wädrend der Nacht jedoch war
solches gesunken, und 3V von de» Lchweiuen
sind erlruuke.i.

Na dabin,i»izswiirdig.
Hr. Jod» Burk» von Neu-Orleaiis, verlor

kürzlich sein Taschenbuch, i» welchem sich
3000 Tbaler befanden, für welchcs cr eine
Bcloknung von 500 Tkaler anbot. Ei» Hr.
Robert Ferridav, ei» woklkabender Kauf-
mann, fand dasselbe, weigerte sich aber die
Beloknnng anznnckmkn, bedielt jedoch S?5O
znrnck, ivclches er dem Manor überreichte
mit dem Aunrag, dasselbe an die Armen-An-
stalt überznbezaklen.

Flanr. Das Liverpool lo".rnal be-
richtet daß letztes 1akr278,7«il Bärrel Flaur
nnd Bnfchel Waizen von Canada
nach Groß Britauicn verschifft worden wäre.
Diejeilige» die i» diesem Geschäft begriffen
sind, rechne» daß dieses lakr »icht mekr als
70,5>00 Bärrel und Waizen im Ver-
hältniß vo» da ausgeschifft werden könnten.

Die Abolitionisten daben James G. Birnn
wiedirum als Candidat ftir die Presidenten
Stelle ausgenommen. Bei der letzten Wadl
erkielt er iii de» Vereinigte» Staate» 8000
Stimmen, nnd die Ncnyork Journal ofCom-
n eree rechnet daß er bei der nächste» Wadl
niedt mekr als S bis I0,0t!0 Stimlnc» crhal-
tc» wurde.

Schnelles Steifen.
Das Dampfboot Troy, Capt. Gordam,

langte au, vorletzte.! Donnerstag in Neunork
von Alban» an, nachdem es die Reife in 8
Stunden, l>»! Minuten znrnckgelegt datre.
Dies ist die schnellste Fadrt die jemals zwi-
schen beiden Slädre» gen,acht wurde. Di?
Eittsernuilg ist '.<>» Meile».

DaS -Wetter.
In Odio war, wie auch bei uns, das Wel-

ker ledr kalr uud und
soll den Frnchken sekr geschadei l'aben. In
u, in«! cn Gegcnl cii soll d>c Blnklie der O! st-
bäunien gänjlivl duich dcn Fi-st zeisterl
werd.» »l.u.

unserer vsilctzten Zeitung befand
sich eine tabellarische Angabe von den Unko-
sten der Pennsylvanischen Regierung wäkreud
den letzten fünfzig lahren, deren Verfaßer,
Herr W m. M'K »igh t, einer unserer viel-
jädrigen Freunde, der mit unö jung gewesen
n»d alt geworden ist, kurz vor dem Ausbruch
der Gesetzgebung folgende Mittheilung in un-
sere Hände gab,' die wohl bei neun Zedntdei-
len der deutschen Bevölkerung dieses Staats

l Anklang lind Beifall finden wird. Hätten
wie mir das .Herz, den darin entdaltenen Mei-
nungen zu folgen, es wurde bald besser um
uns steden.
A» die Söblie nud Tochter Pennsnlvaniens.

Vor einigen Tagen gieng ich ins Capotoli-
»m, um mich unter unsern Assemdlymannerii
umzuschauen, und sie saden ans wie sedr acht-
bare Leute. Nachdem ich etwas genauer Acht
gegeben hatte, kam ich zu dem Schluß, daß je-

! des Mitglied vou beide» Häuser» »1 Engli-
! sches Tuch und soustige ausländische Fabrik-

! Waaren gekleidet war. Nun wolle» wir au-
' nckmen, jedes Mitglied dabe nur 50 Tkaler
! aufdicse Weise gespendet,so läßr iiiiscrc Pe»»-

s»lva»ische Gesetzgebimg nicht weniger als
! V.650 Tdaler ins Ausland gehe», aiistatt daß
Peniisylvaiiien »nd seine Fabriken aufgrnilin-

z tert werden sollte». Welch ein linterschied
! zwischen Amerika und England in dieser Hin-
! siclit! Dort ist man eifrig darauf bedacht, aufjeden Fall den einheimifchcn Gewerbfleiß zn
! bcschiitzcn, und die döchste» Staatsperseueu
gcden dicrin mit löblichem Beispiel voran ;
liie r muß die Kleidung nuserer Gesetzgeber

l vou ausläudischer Fabrikarbeit sein ! Laßt
I uns zur Edre des Staats »> d »1» der küuf-

tigeir Wodlfadrt des Volks willen dessen, daß
kein Mitglied jemals in den Hallen der Peuu-sylvanifcheu Gesetzgebung erscheinen wird',ge-
kleidet in Englisches Tuch oder überhaupt in

' ausländische Fabrikivaare».
! Diese Bemerkungen sind jedoch nicht allein
auf unsere Mitglieder der Gesetzgebung an-
»>cndl'al-, sondern auch auf neu» Zediildeile
des Volk?; den« indem die Leute'ausländi-

! sche Waaren verbrauchen, geben sie ftcmde»
'Nationen Aufmunterung, wäkreud unsere ei-
gene Nation darüber zu Grunde gebt. Wenn

i >vir vor dem Spiegel stekeu und diesen auö-
> läudischen Staat an uuserm Körper bewun-
dern?kätlen wir nur Pennsvlvanisches Blut

i in diesem solchergestalt geschmückten Körper,
wir wurden mit Unwillen zurücktreten und

! uns des Unrechts schämen, das wir an dem
jLaude begeben, welchcs n»s jedes Gcsükl der
i Ekre liiid der Dankbarkeit zu nnlerstiitzen ge-

bietet.
j Um nun nnsern Schritten eine Kiidere Ricd-

! tnng zu geben und mit Herz und Hand für
unser Vaterland keranszukommen, so laßt

i uns m eine große Gesellschaft nns bilden, das
beißt, laßt jeden Mann nnd jede Frau, jeden
Buben und jedes Mädchen, inncrdalb den

! Grenzen des Staats eine Gesellschaft für sich
! selbst ausmache«, zu Beförderung einheimi-

scheu Gewerbfleißes jeder Act.
Die Einfuhr von fremden Tüchern beträgt

uugefäkr acl't Millionen des ladrs. Es !st
wakrlich beklagenswertb, daß wir Mäuner,

! als Burger der Vereinigten Staaten, die L>c«
! be zu nnserul Vaterlaiike so weit vergessen
! Tnch ins Ausland schicken, anstatt unser» ei-

genen Fabriken auszudelfeu, die aus Mangel
an Aufmunrerung zu Grünte geben. Darum

l l.ißl uns von iu», au, als Fronnde des Lan-
des, deimgemachre Kleider tragen, statt aus-

! ländischer?und ein Jeder strecke sich nach seiner Dl»ke.
! Die Einfndr von Seidenwaaren beträgt im
i Durchschnitt nngesädr secl?zedn Millione» des
ladrs. Unsere Franc» find Patriotisch u»d

i besitze» zu viel Liebe für das Land idrer Ge-
burt, daß sie »icht ikre» mächtigen Einfluß da-

! >» anwenden sollte», die ausländische Einfndr
' zu verringern nnd den einbeiuiischen Gcwerb-
! Fleiß alifjilMliilrern. Der Tag ist nicht mebr
ivclt entfernt, wann unsere Schöne» aiizu«

i dender sei» werden in idren deimgemachlei,
! Calicos, als wenn sie mit kostbarem franzöfi-
! scheu, italienischen ober englischen Seidenzeug
! augerkan wären, lind warn», sollte es nicht

so sein? Frankreich, Italien nnd England
! liuterstutzen idre eigenen Bewokner?Ameri-
! ka allein nnterstützt das Ausland ! Hoffentlich
> ist de> Tag nichtmedr fcrne, wann nnsere Lä-
>?ies in cindeimischcS Seidenzeug gekleidet
sei» und lieb7>isw»rdigcr erscheine» werde»,
als sie I» fremdem Pntz gewesen sind.

Nach der letzten Volkszadliing entbält Penn-
snlvanien eine Million 70V taufend AiO Meu-

I s>l'e». WH»;, wir »»» auiickme», daß jeder
! blos zekii Tkaler des lakrs »»»»tzer Weife
i» ausläiidisitien Produkreu verbraucht, so
macht dies die nugekeure Snmme von siebe»-

! zckn Niillioneii Tkaler aus ! Wären wir un-
fern, eiguen Staat getreu und dekielte» die-

l seS Geld unter nns, indem wir unser» eige-
! »e» Leute» Beschäftigung dafür gäbe: ?in
, wenigen ladren wnrde cs nicht medr deißen
>ArmesPen» 112 y l v a n i e »! sondern
>es beiße Pe n n svv an i e n ge g e n vle

! Welr!?Vat. Wächter.

Die letzte Gesetzne' »»,^.

Am 4ten dieses gieng die Gesetzgebung aus-
einander, welchcs die k»r zesteS i tz nn g
war welche seil de» letzte» funf mid zwanzig
labre» in diesem Staat gehalten wurde, nnd

verrichtete mekr Geschäfte nber öffentliche
und privat Aligclegknkeilen, als je eine zu-
vor iu demselben Zeüranm. Die Gesi tzgeber
sind nnn nach Hause zuruckgekekrt, und alle
können freimutdig und mir Wadrdeit fagen, >
daß nocii keine arbeitsamere Sitznng gedalteii
wurde, in welcher die Mitglieder medr Stun-
de» den Geschäften widmelen und medr em-
sig beschäftigt waren nnv sich deinudre» die
Geschäften der Gesetzgebung z» vollende» »nd
eilig abzutkun.

Obscho» die Sitzung die kürzeste war wel-
che seit vielen labre« gel,allen wurde, und
nur den feinsten und Verwickelisten Fragen Z»kämpfen kalte, dennoch kann man nur Sieder-
keir sagen, daß sie wenigstens »od eine» Mo-
nat friiker a»fgebrochcii, wäre es nickt für
das cigeiiniinlgc »nd Gebieterische .Handel
de? Gonveruors, welcher seine ereculwe Ge-
walt auf jede moglicde Weise dazu anwendete
u Iidie Gesetzgebung z» verwuren, verdin-
dern, aufzukalteu und die Tdalru ter Mekr-
k>it zu vernichten. Wir daben jedoch da?
Vergnüge» zu ivisse», taji er in seinen AbsiU»
t> ii etwas artäus>!>t wurde, nnd stel't jetztent-
blöpr »nd vcrdaßt vor de» ,>>en».e» tcrße-
rndllk. von »vrl.l'en er i: > vn

Zeichen fiirlodnßank S.?Der
harrisbnrg Telegraph sagt: "Die Zeichen
welche täglich erscheinen, zu Gunsten des edr-
lichen Jodn Banks, machen die Freunde von
Gov. Porter zittern wie einst Belzhazar. Das
Durchgehen seiner frnkere» Freunde wird so
däufig daß die Beobachtenden schon jetzt "die
schreibende Hand an der Wand" bemerken.
Vor diesem waren die Bootmänner, welche die i
Susguedanna dernuter kamen, gewödnlich I
Portermänner; aber sie haben sich nun ver« l
ändert. Vor wenigen Tagen kamen 88
dieser Wassermänner in Martins Wirths-
dause, vier Meilen oberhalb Harrisburg, und
die Stimmen für Gonvernör wurden anfge»
nomnien, wo 3 t fnr Jodn Banks und nur 4--
für David R. Porter war«,. Von diesen 34
welche für Banks stimmten, waren fü n f-
zc d n original Portermänner. Wir haben
das Obige von uubezweifeller.Autorität. Will
möchten' kinzufügeii, daß wir täglich köre,
von solchen welche die stärksten nnd eilifliiß
reichsten Freunde von Porter waren in dies?
Cannt», wie sie gegen ihn keraus komme,.

! Einer derselben sagte eines Tages zu einr
! Anzakl seiner frndern College», die noch in«

mer fnr Porter sind, daß deS ehrliche» Io)>>
Banks Mehrdeit nicht weniger als
fei» werde?merkt was ich eiich sage. S<»
ches sind die Zeichen der Zeit."

, An t t-R epublika n i s in i> s.?Zie
Paßicrnng der Revenue Bill dar grche
Seiisatioiie» »»ter den radikal Ann Baik-

! lenteii erregtfurchlbar, abgeschmackt »ip
»bcrtricbeii sind die Acusseruiigeu die

! in idren Blättern erscheinen, nnd wer uM
! weiter idr Betragen kennt, könnte leicht böse
Folgen für unsere Republik daraus vermu-
tkcu. T iejeuigeu von idren Reprefeiitanten,

! welche fnr die Bill stimmten, weil idnen daS
! Wodl ikror Eonstitueute» mekr am Herzen lag

wie Paridei-Inlercsse, werden als Volks-
verrätder öffentlich an den Pranger ge«

j stellt und mit den Nanien "H»ll, Arnold und
i Burr" betireli. Diese Mrinctien nennen sich

"ächte Republikaner !" Vertkeidiger repnl li-
kanifcher Gruudfätze ! ! Sie, die gemäß ik-

! reu Rede», bereit sein würden Mobgewalt ge-
gen ikre selbstgewäklten Nepresentanten zu
nben. ?Was wurde wodl eiu leffersou oder
ein Waschinglon sagen, wenn er jel?r unter

diesen seine Nachfolger suche» sollte, welche
l sie zu sein vorgeben <?

Wenn diese Männer wirklich meinen, dag
ikre Repreftnrauteii uurechr gegen sie gedan
delt daben, so giebt es legale Mittel dagegen
cinzllkommen »nd ikre Verordnungen Null
und nichtig zn mache», aber, wenn wir daS

! Diug recht versteden, so ist es Pflicht eines je-
- den Republikaners die Gesetze der Republik

zu achten, weil sollst das Ganze nicht bestedcn
ka»». Aber manche Leute möge» in dieser
Hinsich eine andere Meinung daben, wie eS
jetzt aus den Loko Foko Heilungen teuilich
dervorgeht.

Wenn das 1» Rede stekailde Gesetz wirklich
in Kraft gellt, die Banken die darin entkalke-
nd, Verordnungen aniiekifi,.ll und kl ine N»<
ten ikre Erscheinung ist es nur im-
mer als ein Gesetz zu betrachten welches die
Notkweudigkeir kcrbeifnkrte und Niemand ist oadurcl,
oadurcl, gezioimgeu, die kleinen Noren anni«

! nekmeii z Jeder mag sich mir Geld oder Sil-
ber bezaklen lassen, vorausgesetzt, daß er es

5 bekomme» kmn. Ebenso sind die Gesetze d»r
l Assembl» nicht für immer unabänderlich ;-f-
-wenn sie nicht deilfam wirken, könne» sie auf
e.leiche Art, wie sie entstanden, verändert,ver-
bessert oder anfgelwve» werdeil. Aber wir
kennen das scheindeilige Betragen solcher
Reviiblikaner wädreiid sie w lanr schreien
und angeblich Alles für das liebe Volk lknen,
silchen sie in Wakrkeir nur das liebe Volk da-

. durch zn äffen. ?Lib. Beob.

(Mirtkeilimg.)
Auch dann, wmu der Tod kiitweqge-

nominmen?giebt es noch Menschen die idrer
Lästerzunge nicht Eindalt köniie», den
doch von allen Seite» anerkannt verdienst-
volle» Presidenten Harriso» zu lästern, zn
schmäbeu, und deffeu Freunde zu kränke».?
Traurig für das Vaterland-daß es solche
»lioerschämre Meiischc» Bürger nennen muß
die schlecht genug sind, dessen großen Verlust
zu belachen. Ist es möglich ? Ja, cs ist Wadr-
lich, daß ein sogcna»»tcr Slodrkspeer, »jchr
weit von Maratawun u»d W.lßcuburg, letzr-
ki» sich folgeiider A»str»ckc dcdieiir Kar:
"Harriso» karre die domokralifche Luft nicht
verlragen können, und Alle die für ikn ge-
stimmr, wären Torils .'"-So spricht ein Ame-
rikaner. Nein ! nein! das ist kein Repnb«
lckanischer sondern er muß seine Gesudlc von
Canada oder gar von Volkern erdalten Kaden,
denen Mitgesnkle sremd, nnd Vernunft unbe-
kannt ist.?De»» wer so denkt und spricht, der
kau» ullmöglich urtdeiic» zwischen :liepi,blika-
uer »nd Tories, denn er keiiut sich >elbst nicht.
Wußte er was Republikaner wiren so wür-
de er »icht die Mäuner uuterstiißt kabe», de«
reu Maßregel» des Laiides Verderben kerber
gebracht Kaden, und wußte er was Tories
wären so würde er uicdt Millionen Menschenso nennen, und wenn er sich selbst kennte so
konnte er einseken daß er zn dumm wäre zn
urtbeileu, was Tories odorwaS Revublikaner
wären ?TrZiirig aber ist es, daß solche Men-
sche» so langsam zur Einsicht komme»; und
wer weiß ob sie jemals iur Einsicht kommen
werden, weil's ihnen so sekr am Verstände
fedlr, und weil sie von diimmc» Hochmuld ein-
genommeu sind; sie wurden anch nicht geach-
tet werden denn solche bosdafie Mensche« dat
es immer gegeben, die dem Verdienste seine
.»rone geraubt baben ; wnrten sie mir idre
Vcrläuindcrzttiige ein wenig dämpren, aber
der Zic. länmder ist der König aller Laster !
An Obigem kann man seden daß der im Gra-
be rnkendc, obgleich idn die ganze Nation be-
trauert, nickt geschlitzt ist gegen den Verläum-
der?»ein, sondern er kränkt Lebendige und
Todte ?die Veriäumdnng schleicht im Verbor-
genen w>e im Oessentliche» und wem sie über-
fallen will, der ist nicht sicher davor. Wenn
gleich eine große Nation, vielleicht die größte
in der Welt, den Verblichenen beweint?und
alle Zeilnugeii in Traner gekleidet sind so siedt
man doch den Adler und dessen Andänger
nicht weine», t«och, und Ra»b- 1
vögel weine» nie.?Aber der Herr wirb den
imdt ungestrast lasse» der seine» Namen mi?
braiichl, und wird auch de» znc! «igen der sei-
ne» Nächste«, verlälimdet, de >i: Tcdende und

tnna wird dni 'cr Na:iva te.


